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Pilotaktionen

Die strategischen und technischen Lösungen werden in
den sogenannten FUAs getestet. Dazu gehören
emissionsfreie Fahrzeuge (ZEV) und Lastenräder sowie
die neu-Organisation städtische Räume, etwa durch
Bordsteinmanagementstrategien oder Microhubs.

ERDF
80%

Analyse

Entwicklung und Untersuchung
der Bedürfnisse und Lücken von
„Functional Urban Areas“ (FUA)
im Bereich der Güterzustellung
und Nutzung früherer Projekte
zur Aktualisierung von
Ergebnissen und Daten mit dem
Ziel, die Kompetenz und das
Wissen von Partnern und
Zielgruppen über nachhaltige
Güter- und Logistikmaßnahmen
zu verbessern.

Wie wird GRETA das erreichen?

Über das Projekt

Trends, wie das starke Wachstum des Onlinehandels, führen zwangsläufig zu mehr
Güterverkehr. Gütertransport. Städtische Regionen sind am stärksten von höheren Emissionen,
Lärm und der Belastung öffentlicher Räume durch Lieferungen betroffen. Das GRETA-Projekt
entwickelt Lösungen, um die sogenannte letzte Meile des Gütertransports zu de-karbonisieren.
Gemeinsam testen die Partner den Einsatz von emissionsfreien Fahrzeugen wie Lastenrädern
oder die neu-Organisation städtische Räume, etwa durch Bordsteinmanagementstrategien oder
Microhubs.

Pilottätigkeiten

Testen von nachhaltigen
städtischen Güterpilotaktionen in
5 FUAs und Aktivierung von
Freight Quality-Partnerschaften
in FUAs bei gleichzeitiger
Förderung des Engagements von
Interessengruppen und schließlich
Überwachung der Pilotaktionen
und Durchführung von
Nachhaltigkeitsbewertungen.

Maßnahmen

The GRETA project will support the
policy transition to green urban
freight by stimulating the wider
uptake of GRETA results through
industry innovation and action
plans, leveraging synergies with
ongoing projects, informing macro-
regional strategies and developing a
GRETA Transferability Platform.
The goal is to create a more
favorable environment for the
implementation of sustainable
freight solutions in FUAs.
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